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Nr. 189 • TILAK - Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung I

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Besetzung einer Stelle als Facharzt/-ärztin

An der Univ.-Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin ge-
langt frühestens ab 1. Mai 2010, befristet auf ein Jahr, eine
Stelle als Facharzt/-ärztin zur Besetzung.

Bewerbungen sind bis spätestens 24. März 2010 in der
Personalabteilung I, Chirurgie, 1. Stock, neben dem Hörsaal
des Landeskrankenhauses Univ.-Kliniken Innsbruck, Anich-
straße 35, einzubringen.

Der Bewerbung sind der Bewerbungsbogen des Landes-
krankenhauses Universitätskliniken Innsbruck, Kopien aller
relevanten Zeugnisse sowie Kopien von Bestätigungen frühe-
rer Dienstgeber beizulegen. Der Bewerbungsbogen kann über
das Internet unter der Adresse http://www.tilak.at in der Rubrik
„jobs“ heruntergeladen oder über unten angeführte E-Mail-
Adresse angefordert werden.

Gemäß § 7 des Tiroler Landes-Gleichbehandlungsgeset-
zes 2005 werden qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung eingeladen.

Nähere Auskünfte: Mag. Peter Meyer, Personalbereichs-
leiter, Tel. 050504-22023, E-Mail: peter.meyer@tilak.at

Ausschreibungsnummer: 00000608; Vakanz: 30001497.
Innsbruck, 25. Februar 2010

Nr. 190

V E R O R D N U N G
der Landesregierung über eine zusätzliche Dienst-

freistellung für Personalvertreter/innen der Lehrer/innen
an allgemein bildenden Pflichtschulen Tirols

Aufgrund des § 25 Abs. 5 des Bundes-Personalvertre-
tungsgesetzes, BGBl. Nr. 133/1967, zuletzt geändert durch
BGBl. I Nr. 77/2009, wird verordnet: 

U0069930
http://www.tilak.at

http://www.tilak.at
U0069930
peter.meyer@tilak.at

mailto:peter.meyer@tilak.at


§ 1
Zusätzlich zu den gemäß § 25 Abs. 4 des Bundes-Perso-

nalvertretungsgesetzes freigestellten Personalvertretern/-ver-
treterinnen für die Lehrer/innen an allgemein bildenden Pflicht-
schulen Tirols werden Personalvertreter/innen für die Funk-
tionsperiode 2010 bis 2014 im Gesamtausmaß von elf
Wochenstunden zusätzlich freigestellt.

§ 2
Diese Verordnung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Innsbruck, 26. Februar 2010
Der Landeshauptmann: Platter
Der Landesamtsdirektor: Liener

Nr. 191 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc-17/8443/107

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 25. Februar 2010 

über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet
des Tourismusverbandes Tiroler Zugspitz Arena

Aufgrund des § 6 Abs. 2 bis 4 des Tiroler Aufenthaltsabgabe-
gesetzes 2003, LGBl. Nr. 85, wird nach Anhören der Gemein-
den Berwang, Biberwier, Bichlbach, Ehrwald, Heiterwang, Ler-
moos und Namlos verordnet:

§ 1
Für das Gebiet des Tourismusverbandes Tiroler Zugspitz

Arena wird die Aufenthaltsabgabe je Nächtigung mit E 1,60
festgesetzt.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Mai 2010 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landesregierung

Bote für Tirol Nr. 654/2007 außer Kraft.
Der Landeshauptmann: Platter
Der Landesamtsdirektor: Liener

Nr. 192 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc-17/4340/75

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 25. Februar 2010 

über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im 
Gebiet des Tourismusverbandes Kitzbüheler Alpen – 

St. Johann in Tirol  – Oberndorf – Kirchdorf – Erpfendorf
Aufgrund des § 6 Abs. 2 bis 4 des Tiroler Aufenthaltsabgabe-

gesetzes 2003, LGBl. Nr. 85, wird nach Anhören der Gemein-
den Kirchdorf in Tirol und Oberndorf inTirol sowie der Markt-
gemeinde St. Johann in Tirol verordnet:

§ 1
Für das Gebiet des Tourismusverbandes Kitzbüheler Alpen

– St. Johann in Tirol – Oberndorf – Kirchdorf – Erpfendorf wird
die Aufenthaltsabgabe je Nächtigung mit E 1,20 festgesetzt.

§ 2
(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Mai 2010 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landesregierung

Bote für Tirol Nr. 1772/2005 außer Kraft.
Der Landeshauptmann: Platter
Der Landesamtsdirektor: Liener

Nr. 193 • Amt der Tiroler Landesregierung • AgrB-ZH445/4-2010

V E R O R D N U N G
über die Einleitung des Verfahrens zur Zusammen-

legung der landwirtschaftlichen Grundstücke im Bereich
„Bichlbach-Wiestallawine“ in der Gemeinde Bichlbach

I .
Das Amt der Tiroler Landesregierung als Agrarbehörde 

I. Instanz leitet hiemit gemäß § 3 Abs. 1 TFLG 1996, LGBl.
Nr. 74, in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 7/2010, das
Verfahren zur Zusammenlegung der landwirtschaftlichen
Grundstücke im Bereich „Bichlbach-Wiestallawine“ in der Ge-
meinde Bichlbach ein.

Gemäß § 3 Abs. 2 des TFLG 1996, LGBl. Nr. 74, in der Fas-
sung des Gesetzes LGBl. Nr. 7/2010, wird das Zusammenle-
gungsgebiet (wie auch im Lageplan der Abteilung Bodenord-
nung vom 24. Juni 2009, Zahl IIId3-1892/5, dargestellt) durch
folgende Grundstücke festgelegt:

1. KG 86004 Bichlbach: 
Verzeichnis aller unterzogenen im Gebiet liegenden Grund-

stücke: (Stand: 19. Jänner 2010): 1311, 1313, 1314, 1316,
1317/1, 1317/2, 1318, 1320, 1321, 1323/1, 1323/2, 1324, 1325,
1326, 1327, 1328, 1329, 1330, 1338, 1339, 1340, 1341, 1342,
1343, 1344, 1345, 1346/2, 1347/1, 1351, 1352, 1353, 1354,
1355, 1356, 1357, 1358, 1359, 1360, 1361, 1362, 1363, 1364,
1365, 1366, 1367, 1368/1, 1368/2, 1374, 1375, 1376, 1377,
1378, 1379, 1380, 1381, 1382, 1383, 1384, 1385, 1386, 1387,
1388, 1389, 1390, 1391, 1392, 1393, 1394, 1395, 1396, 1397,
1398, 1399, 1400, 1401, 1402, 1403, 1404, 1405, 1406/1,
1406/2, 1407/1, 1407/2, 1408/1, 1408/2, 1410/1, 1410/2,
1410/3, 1411/1, 1411/2, 1413/2, 1416, 1417, 1418, 1419, 1420,
1421, 1422, 1423, 1424, 1425, 1426, 1427, 1428/3, 1576,
1577, 1578, 1579, 1580, 1581, 1582, 1874/1, 1874/2, 1874/3,
1874/4, 1876, 1877, 1878, 1879, 1880, 1881, 1882, 1883,
1884, 1885, 1886, 1887, 1888, 1889, 1890, 1891, 1892, 1893,
1894, 1895, 1896, 1897, 1898, 1899, 1900, 1901, 1902, 1903,
1904, 1905, 1906, 1907, 1913, 1914, 1915, 1916, 1917, 1918,
1919, 1920, 1921, 1922, 1934/8, 1972/2, 1973/1, 1974, 1975/1,
1976, 1977/1, 1978, 1979, 2009/1, .171

Verzeichnis aller von der Einleitung betroffenen Einlage-
zahlen im Grundbuch 86004 Bichlbach (Stand: 19. Jänner 2010):
107, 110, 113, 118, 128, 129, 131, 136, 138, 148, 151, 154,
161, 165, 167, 173, 184, 186, 191, 192, 210, 240, 268, 277,
292, 307, 313, 314, 315, 317, 333, 379, 390, 401, 406, 412,
418, 428, 443, 465, 466, 488, 511, 515, 524, 540, 543, 557,
558, 561, 567, 568, 576, 602, 604, 607, 648, 656, 669, 673,
683, 685, 694, 697, 728, 765, 807, 817, 833, 898, 925, 928,
965, 972.

2. Eisenbahnbuch Grundbuch 02501: Es wird das Grund-
stück 2009/1 in EZ 1618 (Stand: 19. Jänner 2010) in Anspruch
genommen.

Eigentumsbeschränkungen
Gemäß § 6 TFLG 1996, LGBl. Nr. 74, in der Fassung des

Gesetzes LGBl. Nr. 7/2010, können in der Verordnung nach-
stehende Eigentumsbeschränkungen vorgeschrieben werden:

a) In das Verfahren einbezogene Grundstücke dürfen nur
mit Bewilligung der Agrarbehörde anders als bisher genutzt
werden; dies gilt nicht für Maßnahmen, die zur Aufrechterhal-
tung des ordentlichen Wirtschaftsbetriebes erforderlich sind.

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Wege und
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Bewilligung der Agrarbehörde
neu errichtet, wiederhergestellt, wesentlich verändert oder ent-
fernt werden.

Eine Bewilligung wird versagt werden, wenn das geplante
Vorhaben den Zusammenlegungserfolg beeinträchtigen könnte.
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Solange sie nicht vorliegt, leidet eine nach anderen landes-
rechtlichen Vorschriften erteilte Bewilligung (Genehmigung,
Zustimmung) an einem mit Nichtigkeit bedrohten Fehler (§ 68
Abs. 4 Z. 4 AVG 1991 i. d. g. F.).

Sind entgegen diesen Beschränkungen auf Grundstücken
Änderungen vorgenommen oder Anlagen errichtet worden, so
wird darauf im Verfahren nicht Bedacht genommen. Hindern
sie die Zusammenlegung, so wird die Wiederherstellung des
früheren Zustandes auf Kosten des Verursachers verfügt
werden.

Gemäß § 7 Abs. 1 TFLG 1996, LGBl. Nr. 74, in der Fassung
des Gesetzes LGBl. Nr. 7/2010, wird hiemit die Zusammen-
legungsgemeinschaft für die Zusammenlegung „Bichlbach-
Wiestallawine“ GB Bichlbach begründet.

Die Zahl der Ausschussmitglieder der Zusammenlegungs-
gemeinschaft wird gemäß § 8 Abs. 3 TFLG 1996, LGBl. Nr. 74,
in der Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 7/2010, (einschließlich
des Bürgermeister der Gemeinde Bichlbach) mit vier festge-
setzt.

II.
Ausschusswahlausschreibung

Gemäß § 8 Abs. 5 und 6 TFLG 1996, LGBl. Nr. 74, in der
Fassung des Gesetzes LGBl. Nr. 7/2010, findet die Wahl des
Ausschusses für die Zusammenlegung „Bichlbach-Wiestal-
lawine“ sowie die Wahl des Obmannes der Zusammenle-
gungsgemeinschaft „Bichlbach-Wiestallawine“ und seines
Stellvertreters

am Dienstag, den 30. März 2010, um 19:30 Uhr,
in Bichlbach, im Mehrzweckgebäude im Ortsteil „Lehn“ statt.

Wahlberechtigt sind die Eigentümer der Grundstücke, die
der Zusammenlegung unterzogen sind. Jedem Mitglied der
Zusammenlegungsgemeinschaft steht eine Stimme zu. Als
gewählt gelten jene Mitglieder (Ersatzmitglieder), die die meis-
ten Stimmen auf sich vereinen. Jedes Mitglied der Zusammen-
legungsgemeinschaft ist verpflichtet, die Wahl anzunehmen.
Eine Miteigentumsgemeinschaft wird als ein Mitglied behan-
delt.

Anlage: Eigentümerverzeichnis (liegt zur Einsicht im Ge-
meindeamt Bichlbach auf).

Innsbruck, 18. Februar 2010
Für das Amt der Landesregierung: Dr. Nöbl

Nr. 194 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24562/420-2010

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 

über die Jugendzulässigkeit von Filmen
Gemäß § 21 des Tiroler Veranstaltungsgesetzes 2003 wird

nach Anhörung der Jugendmedienkommission beim Bundes-
ministerium für Unterricht, Kunst und Kultur die Jugendzuläs-
sigkeit von nachstehenden Filmen wie folgt festgesetzt:

frei ab dem vollendeten 6. Lebensjahr:
„Rock it“ (Walt Disney Studios Motion
Pictures Austria, 2.715 Laufmeter);
„Teufelskicker (Universal Pictures International 
Austria GmbH., 2.737 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 12. Lebensjahr:
„Udo Procksch – Out of Control“
(ThimFilm GmbH., 2.418 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 16. Lebensjahr:
„The Book of Eli“ 
(Constantin Film Holding GmbH., 3.245 Laufmeter).

Innsbruck, 22. Februar 2010
Für das Amt der Landesregierung: Scheiring

Nr. 195 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-1613

K U N D M A C H U N G
über das Erlöschen der 

Befugnis eines Ziviltechnikers
Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.

Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:
Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Architektur

des Herrn Dipl.-Ing. (FH) Wolfgang Tomaschko, wohnhaft in
D-54595 Prüm, Tettenbachweg 43, mit dem Kanzleisitz in Mie-
ming, ist „durch den Verzicht auf die Befugnis“ gemäß § 17
Abs. 1 Z. 1 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl. Nr. 156/
1994, mit Wirkung vom 8. Februar 2010, gemäß Bescheid des
Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und Jugend vom
15. Februar 2010, Zl. 91514/0107-I/3/2010, erloschen.

Innsbruck, 24. Februar 2010
Für den Landeshauptmann: Dipl.-Ing. Biasi

Nr. 196 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-1614

K U N D M A C H U N G
über das Erlöschen der 

Befugnis eines Ziviltechnikers
Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.

Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:
Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Architektur

des Herrn Dipl.-Ing. Eduard Widmoser, wohnhaft in 6134
Vomp, Altmahd 30E, mit dem Kanzleisitz in Vomp, ist „durch
den Verzicht auf die Befugnis“ gemäß § 17 Abs. 1 Z. 1 des Zivil-
technikergesetzes 1993, BGBl. Nr. 156/1994, mit Wirkung vom
16. Februar 2010, gemäß Bescheid des Bundesministeriums
für Wirtschaft, Familie und Jugend vom 17. Februar 2010,
Zl. 91514/0116-I/3/2010, erloschen.

Innsbruck, 24. Februar 2010
Für den Landeshauptmann: Dipl.-Ing. Biasi

Nr. 197 • Amt der Tiroler Landesregierung • LBD-ZT-1615

K U N D M A C H U N G
über das Erlöschen der 

Befugnis eines Ziviltechnikers
Gemäß § 17 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl.

Nr. 156/1994, in der geltenden Fassung, wird kundgemacht:
Die Ziviltechnikerbefugnis für das Fachgebiet Bauwesen

des Herrn Baurat h.c. Dipl.-Ing. Dr. techn. Helmuth Schwab,
wohnhaft in 6063 Rum, Canisiusweg 132, mit dem Kanzleisitz
in Rum, ist „durch den Verzicht auf die Befugnis“ gemäß § 17
Abs. 1 Z. 1 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl. Nr. 156/
1994, mit Wirkung vom 16. Februar 2010, gemäß Bescheid
des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und Jugend
vom 18. Februar 2010, Zl. 91514/0115-I/3/2010, erloschen.

Innsbruck, 24. Februar 2010
Für den Landeshauptmann: Dipl.-Ing. Biasi

Nr. 198 • Amt der Tiroler Landesregierung • Obereinigungskommission

K U N D M A C H U N G
betreffend den Kollektivvertrag für die Dienst-

nehmer in den Gartenbaubetrieben Tirols
Gemäß § 53 Abs. 2 der Landarbeitsordnung 2000, LGBl.

Nr. 27, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 49/2008,
wird verlautbart:
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Zwischen den Tiroler Gärtnern sowie der Landwirtschafts-
kammer Tirol und dem Tiroler Land- und Forstarbeiterbund
sowie der Landarbeiterkammer Tirol wurde am 19. Jänner
2010 ein Kollektivvertrag für die Dienstnehmer in den Garten-
baubetrieben Tirols abgeschlossen.

Dieser Kollektivvertrag ist am 1. Jänner 2010 in Kraft ge-
treten.

Innsbruck, 22. Februar 2010
Für die Obereinigungskommission: 
Der Vorsitzende: Dr. Krösbacher

Nr. 199 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb1-B 181.0/39-2010

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Straßenbauarbeiten

für die Linksabbiegespur Zufahrt Steinbruch
im Zuge der B 181 Achenseestraße, km 10,50

Bauumfang: Aufgrund der neu geplanten Wohnanlage
„Rofan“ wird im Zufahrtsbereich Steinbruch eine Linksabbiege-
spur errichtet.

Unterlagen: Die Anbotsunterlagen können ab sofort im Inter-
net unter http://www.tirol.gv.at/ausschreibungen heruntergela-
den werden. Weitere Informationen sind unter der Tel.-Nr. 0512/
508-4041 erhältlich.

Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Frei-
tag, den 26. März 2010, um 11 Uhr, in einem verschlossenen
Umschlag, mit der amtlichen Adressetikette versehen, im Amts-
gebäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 316,
eingelangt sein, wo anschließend auch die Anbotseröffnung
stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 26. Februar 2010

Für die Landesregierung: Zach

Nr. 200 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb3-L 205.0/34-2010

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Brückenbauarbeiten

für die Generalsanierung der Stegener Brücke
im Zuge der L 205 Kelchsaustraße, km 0,10

Bauumfang: Die ausgeschriebenen Lieferungen und Leis-
tungen betreffen die Generalsanierung der Stegener Brücke im
Zuge der L 205 Kelchsaustraße bei km 0,10.

Unterlagen: Die Anbotsunterlagen können ab sofort unter
http://www.tirol.gv.at/ausschreibungen heruntergeladen werden.
Weitere Informationen sind unter der Tel.-Nr. 0512/508-4061
erhältlich.

Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Mitt-
woch, den 24. März 2010, um 11 Uhr, in einem verschlossenen
Umschlag, mit der amtlichen Adressetikette versehen, im
Amtsgebäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zi. 320,
vorliegen, wo anschließend auch die Anbotseröffnung statt-
findet. Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.

Innsbruck, 25. Februar 2010
Für die Landesregierung: DDipl.-Ing. Aschaber

Nr. 201 • Gemeinde Gerlos und Gemeinde Tux

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Restmüllsammlung

Beschreibung: Offenes Verfahren zur Vergabe der Rest-
müllsammlung mit Identifikations- und Verwiegeeinrichtung im
Gebiet der Gemeinden Gerlos und Tux für Haushalte und Ge-
werbebetriebe.

Auftraggeber: Gemeinde Gerlos, 6281 Gerlos, HNr. 141,
und Gemeinde Tux, 6293 Tux, Lanersbach 470.

Vergebende Stelle: Umweltzone Zillertal, Herr Hans Stein-
berger, Johann-Sponring-Straße 82, 6283 Schwendau.

Leistungszeitraum: 1. Mai 2010 bis 30. April 2013 mit Op-
tion auf zweimalige Verlängerung um je zwei Jahre.

Teilnahmebedingungen: Unternehmen mit entsprechen-
der Befugnis, die nach Art und Umfang vergleichbare Leistun-
gen bereits ausgeführt haben.

Tag der Absendung der Bekanntmachung an SIMAP:
22. Jänner 2010.

Die Ausschreibungsunterlagen können ab sofort bis ein-
schließlich Freitag, den 26. März 2010, 11 Uhr, bei der verge-
benden Stelle (steinberger@atm.or.at) angefordert werden.

Ersuchen um Auskünfte zu den Ausschreibungsunterla-
gen: bis Freitag, den 26. März 2010, 11 Uhr, bei der vergeben-
den Stelle.

Angebotsfrist: Freitag, 9. April 2010, 11 Uhr, bei der verge-
benden Stelle.

Angebotsöffnung: Freitag, 9. April 2010, 11.15 Uhr, bei der
vergebenden Stelle.

Zuschlagsprinzip: Billigstbieterprinzip.
Zuschlagsfrist: fünf Monate ab Angebotsöffnung.

Schwendau, 22. Februar 2010

Nr. 202 • Neue Heimat Tirol

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Fenster in Holz-Alu und Sonnenschutz

und
Fenster in Alu und Sonnenschutz
für die Passivhaus-Wohnanlage 

Innsbruck O3 – (IN 150–IN 153), Häuser A–G, 
General-Eccher-Straße 22, 24, 26, 28, 30, 32 und 34

(255 Wohnungen + Polizei + 249 TG-Plätze)
Ausschreibende Stelle: Neue Heimat Tirol Gemeinnützige

WohnungsGmbH, 6023 Innsbruck, Gumppstraße 47.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das

Gewerk Fenster in zwei getrennten Ausschreibungen aus-
geschrieben wird und zwar einerseits in Holz-Alu inkl. Son-
nenschutz und andererseits in Alu inkl. Sonnenschutz. Die
„Neue Heimat Tirol“ behält sich ausdrücklich das Recht
vor (nach erfolgter Angebotseröffnung), die Ausführung
des Gewerkes Fenster entweder (ausschließlich) in Holz-
Alu inkl. Sonnenschutz oder (ausschließlich) in Alu inkl.
Sonnenschutz an den jeweiligen Billigstbieter zu vergeben.

Unterlagen: Die Angebotsunterlagen können bis ein-
schließlich 23. März 2010 von der Ausschreibungsdatenbank
http://www.ausschreibung.at gegen ein Entgelt von maximal
E 15,– je Download heruntergeladen werden. Die Ausschrei-
bungsunterlagen sind vollständig auszudrucken, zu heften und
als Original-Abgabe-LV für die Angebotsabgabe zu verwenden.

Für die Angebotsabgabe sind zwingend einzureichen:
Leistungsverzeichnis (PDF), rechtsverbindlich unterfertigt,
Summenblatt ausgefüllt, Bieterlücken ergänzt.

Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit
der Aufschrift „Angebot Neue Heimat Tirol, Passivhaus-Wohn-
anlage Innsbruck O3 – (IN 150–IN 153), Häuser A–G, und der
Bezeichnung der angebotenen Leistung“ einzureichen.

Abgabeort: Neue Heimat Tirol, Gumppstraße 47, 6023
Innsbruck.

Abgabetermin: bis spätestens Dienstag, den 23. März
2010, 14.00 Uhr.
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Die Angebotseröffnung erfolgt öffentlich am 23. März
2010, um 15.00 Uhr, im Bürogebäude der Neuen Heimat Tirol,
4. Stock.

Bewerberkreis: Unternehmen mit entsprechender Befug-
nis und Nachweis der allgemeinen beruflichen Zuverlässigkeit
und der technischen Leistungsfähigkeit, die nach Art und Um-
fang vergleichbare Leistungen bereits ausgeführt haben.

Innsbruck, 26. Februar 2010
Die Geschäftsführung:

Dir. Dipl.-Ing. (FH) Alois Leiter       Prof. Dr. Klaus Lugger

Nr. 203 • Österreichische Post AG

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Fenstertausch – Kunststoff-Fenster

Bezeichnung: 6800 Feldkirch, Mutterstraße 44.
Gegenstand der Leistung – Gewerk: Fenstertausch –

Kunststoff-Fenster.
Auftraggeber: Österreichische Post AG, Postgasse 8, 1010

Wien.
Ausschreibende Stelle: Post & Telekom Immobilien

GmbH TOM.
Kontaktperson: Ing. Manfred Fodor, Tel. 057780-8040.
Leistungserbringung: Vorarlberg, 6800 Feldkirch.
Unterlagen: http://www.ausschreibung.at
Beginn der Abholfrist: 23. Februar 2010, 8 Uhr.
Abgabetermin: 23. März 2010, 10 Uhr.

Wien, 22. Februar 2010

Nr. 204 • TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH •
GZl. 6033-34/1363-2010

O F F E N E S  V E R FA H R E N / B A U A U F T R A G
Holz-Alu-Fenster und Sonnenschutz

für die Sanierung des Gebäudes Innere 
Medizin Nord (SIM Nord) – BKP-Nr. 221

Öffentlicher Auftraggeber/Kontaktstelle: TILAK - Tiroler
Landeskrankenanstalten GmbH, Bau und Technik, Dipl.-Ing.
Thomas Zangerl, A-6020 Innsbruck, Maximilianstraße 35,
2. Stock, Fax +43/(0)50504-28714, E-Mail: bau.technik@tilak.at

Technische Projektleitung der Auftraggeberin: Malojer
Baumanagement GmbH & Co, Dipl.-Ing. Gert Wagner, Graben-
weg 67, A-6020 Innsbruck, Tel. +43/(0)512/395800, Fax +43/
(0)512/395810, E-Mail: gert.wagner@malojer.com

Ausschreibungs- und allfällige ergänzende Unterlagen
sind erhältlich im Internet unter http://www.tilak.at

Gebühr/Zahlung: E 37,–. Die Bezahlung der Ausschrei-
bungsunterlagen kann in bar an der Hauptkasse der Auftrag-
geberin im Erdgeschoss des Gebäudes Medizinzentrum
Anichstraße – MZA, A-6020 Innsbruck, Anichstraße 35, oder
durch – für die Empfängerin spesenfreie – Überweisung auf
das Konto Nr. 210 001 011 der Auftraggeberin bei der Hypo
Tirol Bank AG, BLZ 57000, IBAN: AT 61 5700 0002 1000 1011,
BIC: HYPTAT 22, unter Anführung der Kurzbezeichnung des
Auftragsgegenstandes und der Geschäftszahl der Auftrag-
geberin sowie der Auftragsart (Liefer-, Bau-, Dienstleistungs-
auftrag oder Wettbewerb) erfolgen. Der Zahlungsnachweis ist
per Telefax oder E-Mail an die Kontaktstelle zu übermitteln. In
der Folge werden die Ausschreibungsunterlagen frei gegeben.

In der Gebühr für die Ausschreibungsunterlagen sind 10% Um-
satzsteuer enthalten.

Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht
in die Unterlagen: 16. März 2010, 16 Uhr.

Schlusstermin für den Eingang der Angebote/Teilnahme-
anträge: 23. März 2010, 11 Uhr.

Teilnahmeanträge/Angebote sind an die oben genannte
Kontaktstelle, Sekretariat, 2. Stock, zu richten.

Datum, Zeitpunkt und Ort der Angebotsöffnung: 23. März
2010, 12.15 Uhr, Erdgeschoss, Besprechungszimmer.

Zwingende Voraussetzung für die Teilnahme am Ausschrei-
bungsverfahren und die Ausgabe der Unterlagen ist die Anmel-
dung im Internet unter http://www.tilak.at

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TILAK,
kundgemacht im Internet auf der Seite http://www.tilak.at

Innsbruck, 25. Februar 2010
Für die TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH: 

Dipl. Ing. Alois Radelsböck

Nr. 205 • TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH •
GZl. 6033-35/732-2010

V E R H A N D L U N G S V E R FA H R E N /
D I E N S T L E I S T U N G S A U F T R A G

m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n t m a c h u n g
Elektroplanung inkl. Fachbauaufsicht

für den Neubau Innere Medizin Südtrakt
Öffentlicher Auftraggeber/Kontaktstelle: TILAK - Tiroler

Landeskrankenanstalten GmbH, Bau und Technik, Dipl.-Ing.
Wolfgang Codemo, A-6020 Innsbruck, Maximilianstraße 35,
2. Stock, Fax +43/(0)50504-28714, E-Mail: bau.technik@tilak.at

Ausschreibungs- und allfällige ergänzende Unterlagen
sind erhältlich im Internet unter http://www.tilak.at

Schlusstermin für den Eingang der Angebote/Teilnahme-
anträge: 30. März 2010, 11 Uhr.

Teilnahmeanträge/Angebote sind an die oben genannte
Kontaktstelle, Sekretariat, 2. Stock, zu richten.

Sonstige Informationen: 
zu Punkt II.2.2) als Option: Aufzugstechnik Planung inkl.

Fachbauaufsicht (geschätzte Nettoherstellsumme E 800.000,–).
Anlagenliste:

Anlage 1: Muster Referenznachweise,
Anlage 2: Projekthandbuch ELP Februar 2010,
Anlage 2: Projekthandbuch FTP Februar 2010.

Die konkrete Auswahl der Bewerber für die 2.Stufe erfolgt
nach den Auswahlkriterien gemäß dieser Veröffentlichung. Die
Gewichtung der Auswahlkriterien ist dabei so zu verstehen,
dass Auswahlkriterium 1 am höchsten gewichtet wird, Aus-
wahlkriterium 2 weniger hoch usw. Beim Auswahlkriterium
„Referenzen“ wird lediglich die in Anlage 2 angeführte Zahl von
Referenzen gefordert und bewertet. Sofern ein Bewerber über
eine größere Zahl an Referenzen verfügt, so hat der Bewer-
ber eine Reihung gemäß „Fortlaufende Nummerierung Refe-
renznachweis“ auf der Anlage 2 vorzunehmen.

Achtung: Ausschließlich in dieser vom Bewerber selbst
vorgenommenen Reihenfolge erfolgt schließlich die Bewer-
tung für die Auswahl zur zweiten Stufe des Verfahrens. Sofern
ein Bewerber nicht über eine Universitätsklinik/Schwerpunkt-
krankenhaus als Referenz verfügt, sind drei Standardkran-
kenhäuser anzuführen. Es werden nur Referenzen gewertet,
in welchen auch Räume der Anwendungsgruppe 2 laut ÖVE/
ÖNORM E 8007 Ausgabe 2007-12-01 geplant und ausgeführt
wurden. 
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Zwingende Voraussetzung für die Teilnahme am Ausschrei-
bungsverfahren und die Ausgabe der Unterlagen ist die Anmel-
dung im Internet unter http://www.tilak.at

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TILAK,
kundgemacht im Internet auf der Seite http://www.tilak.at

Innsbruck, 26. Februar 2010
Für die TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH: 

Dipl. Ing. Alois Radelsböck

Nr. 206 • TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH •
GZl. 6033-35/733-2010

V E R H A N D L U N G S V E R FA H R E N /
D I E N S T L E I S T U N G S A U F T R A G

m i t  v o r h e r i g e r  B e k a n n t m a c h u n g
Haustechnikplanung und Fachbauaufsicht

für den Neubau Innere Medizin Südtrakt
Öffentlicher Auftraggeber/Kontaktstelle: TILAK - Tiroler

Landeskrankenanstalten GmbH, Bau und Technik, Dipl.-Ing.
Wolfgang Codemo, A-6020 Innsbruck, Maximilianstraße 35,
2. Stock, Fax +43/(0)50504-28714, E-Mail: bau.technik@tilak.at

Ausschreibungs- und allfällige ergänzende Unterlagen
sind erhältlich im Internet unter http://www.tilak.at

Schlusstermin für den Eingang der Angebote/Teilnahme-
anträge: 30. März 2010, 11 Uhr.

Teilnahmeanträge/Angebote sind an die oben genannte
Kontaktstelle, Sekretariat, 2. Stock, zu richten.

Sonstige Informationen: 
zu Punkt II.1.8): Teilangebote sind zulässig für 1. HT-Pla-

nung, 2. HT-Fachbauaufsicht;
zu Punkt II.2.2): als Option: Mess-, Regel- und Steuerungs-

technik-Planung inkl. Fachbauaufsicht (geschätzte Nettoher-
stellsumme MSR E 600.000,–).

Anlagenliste: 
Anlage 1: Muster Referenznachweise,
Anlage 1: Projekthandbuch HTP Februar 2010,
Anlage 3: Projekthandbuch MSR Februar 2010.

Die konkrete Auswahl der Bewerber für die 2.Stufe erfolgt
nach den Auswahlkriterien gemäß dieser Veröffentlichung. Die
Gewichtung der Auswahlkriterien ist dabei so zu verstehen,
dass Auswahlkriterium 1 am höchsten gewichtet wird, Aus-
wahlkriterium 2 weniger hoch usw. Beim Auswahlkriterium
„Referenzen“ wird lediglich die in Anlage 2 angeführte Zahl von
Referenzen gefordert und bewertet. Sofern ein Bewerber über
eine größere Zahl an Referenzen verfügt, so hat der Bewer-
ber eine Reihung gemäß „Fortlaufende Nummerierung Refe-
renznachweis“ auf der Anlage 2 vorzunehmen.

Achtung: Ausschließlich in dieser vom Bewerber selbst
vorgenommenen Reihenfolge erfolgt schließlich die Bewertung
für die Auswahl zur zweiten Stufe des Verfahrens. Sofern ein
Bewerber nicht über eine Universitätsklinik/Schwerpunkt-
krankenhaus als Referenz verfügt, sind drei Standardkran-
kenhäuser als Referenzen anzuführen. Es werden nur Refe-
renzen gewertet in welchen auch Räume mit Raumklasse H1
und H2 nach der ÖNORM H6020 Ausgabe 1. Februar 2007 oder
Reinraumlabore(GMP-Labore)geplant und ausgeführt wurden.

Zwingende Voraussetzung für die Teilnahme am Ausschrei-
bungsverfahren und die Ausgabe der Unterlagen ist die Anmel-
dung im Internet unter http://www.tilak.at

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der TILAK,
kundgemacht im Internet auf der Seite http://www.tilak.at

Innsbruck, 26. Februar 2010
Für die TILAK - Tiroler Landeskrankenanstalten GmbH: 

Dipl. Ing. Alois Radelsböck

Nr. 207 • Land Tirol, Tiroler Gebietskrankenkasse

V E R H A N D L U N G S V E R FA H R E N
i m  U n t e r s c h w e l l e n b e r e i c h

Regionaler Strukturplan Gesundheit Tirol
Ambulantes Modul

Auftraggeber: Land Tirol und Tiroler Gebietskrankenkasse.
Vergebende Stelle: Amt der Tiroler Landesregierung,

Abteilung Justiziariat, 6020 Innsbruck, Wilhelm-Greil-Straße 17
(Abgabestelle Zi. Nr. 621), 
Fax 0512/508-2285, E-Mail: justiziariat@tirol.gv.at

Beschreibung des Auftrags: Gegenstand des Auftrags ist
die Erstellung der Planungen für das auf dem Österreichischen
Strukturplan Gesundheit basierende „Modul ambulante Ver-
sorgung“ des Regionalen Strukturplanes Tirol.

Auftragstyp: Dienstleistungsauftrag.
Ort der Leistungserbringung: Tirol.
Teilnahme am Verfahren: Um an diesem Verfahren teil-

nehmen zu können, werden Interessierte eingeladen, einen
Teilnahmeantrag vollständig ausgefüllt samt den geforderten
Nachweisen bis zum Fristende abzugeben.

Bezug des Teilnahmeantrages: Der Teilnahmeantrag
kann ab 3. März 2010 über die Homepage des Landes Tirol
unter http://www.tirol.gv.at/ausschreibungen heruntergeladen
werden.

Rückfragen, Fristende für die Auskunftserteilung: Rück-
fragen können schriftlich (E-Mail, Telefax) bis spätestens
17. März 2010 bei der für die vergebende Stelle bekannt
gegebenen Kontaktadresse eingebracht werden.

Fristende für die Abgabe des Teilnahmeantrages:
24. März 2010, 12 Uhr.

Der Teilnahmeantrag ist beim Amt der Tiroler Landes-
regierung, Abteilung Justiziariat, Wilhelm-Greil-Straße 17,
6020 Innsbruck, Zi. Nr. 621, in einem verschlossenen Kuvert
mit der Aufschrift „Teilnahmeantrag zum Verhandlungsver-
fahren RSG Tirol Ambulantes Modul, Abgabeexemplar – Bitte
nicht öffnen!“ abzugeben oder dorthin zu übersenden.

Die Abgabe von Teilnahmeanträgen auf elektronischem
Weg ist nicht zugelassen.

Ergänzende Angaben: Teilnahmeanträge sind in deut-
scher Sprache zu verfassen. Es werden die fünf am besten
geeigneten Bewerber zur Angebotsabgabe eingeladen, sofern
sie die geforderte Mindesteignung aufweisen. Nähere Infor-
mationen sind dem Teilnahmeantrag zu entnehmen.

Zuständige Vergabekontrollbehörde: Unabhängiger
Verwaltungssenat in Tirol, Michael-Gaismair-Straße 1, 6020
Innsbruck.

Innsbruck, 26. Februar 2010
Für die Auftraggeber: Webhofer, Öhler

Nr. 208 • TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

A U F R U F  Z U M  W E T T B E W E R B
Ausholzungsarbeiten, 

Landschaftspflege, Winterdienst
Auftraggeber: TIWAG-Netz AG, Postfach 154, 6010 Inns-

bruck.
Ausschreibende Stelle: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG,

Zentraler Einkauf, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck.
Gegenstand Leistungsumfang: Rahmenvertrag über die

nachfolgend angeführten Tätigkeiten im Raum Nord- und Ost-
tirol:

Los 1: Ausholzungsarbeiten (Freischneiden von Leitungs-
trassen),
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Los 2: Landschaftspflege in Umspannwerken,
Los 3: Winterdienst,
Los 4: Sonstige diverse Regieleistungen (Mannstunden,

Beistellung von Gerätschaften etc.).
Bewerbung für einzelne Lose ist möglich.
Verfahren: Verhandlungsverfahren mit vorherigem Aufruf

zum Wettbewerb.
Ausführungs-/Lieferzeitraum: März 2010 bis April 2011

mit Option auf weitere zwölf Monate.
Abgabe der Bewerbungen: bis spätestens 10. März 2010,

12 Uhr, bei o. a. Adresse.
Teilnahmebedingungen: Bewerber müssen

• den Nachweis der Befugnis (Auszug aus dem Berufs- oder
Handelsregister),

• eine eidesstattliche Erklärung, dass keiner der Ausschluss-
gründe nach § 229 Abs.1 des BVergG 2006 vorliegt,

• mindestend zwei Referenzen je Los über vergleichbare Auf-
träge und die Bekanntgabe der wesentlichen in den letzten
drei Jahren erbrachten Dienstleistungen

zwingend bis zum Abgabetermin der Bewerbung einreichen.
Versendung/Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:

an alle geeigneten Bewerber ab Donnerstag, den 11. März 2010.
Angebotsabgabe: bis Montag, den 22. März 2010, 16 Uhr,

bei o. a. Adresse.
Informationen/Anforderung: TIWAG-Tiroler Wasserkraft

AG, Zentraler Einkauf, Frau Reingard Zangerl,
Tel. +43/(0)50607-21400, Fax +43/(0)50607-21677, 
E-Mail: ausschreibung@tiwag.at

Innsbruck, 26. Februar 2010
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Mitteilungen

Amt der Tiroler Landesregierung • Abteilung Statistik

V E R B R A U C H E R P R E I S I N D E X
Jänner 2010

Der Verbraucherpreisindex für Jänner 2010 beträgt:
HVPI 2005 1)

Dezember 2009 (endgültig) ........................................ 107,71
Jänner 2010 (vorläufig) ............................................... 108,09

Index der Verbraucherpreise 2005
Basis: Durchschnitt 2005 = 100
Dezember 2009 (endgültig) .......................................... 107,5
Jänner 2010 (vorläufig) ................................................. 107,9

Index der Verbraucherpreise 2000
Basis: Durchschnitt 2000 = 100
Dezember 2009 (endgültig) .......................................... 118,9
Jänner 2010 (vorläufig) ................................................. 119,3

Index der Verbraucherpreise 96
Basis: Durchschnitt 1996 = 100
Dezember 2009 (endgültig) .......................................... 125,2
Jänner 2010 (vorläufig) ................................................. 125,6

Index der Verbraucherpreise 86
Basis: Durchschnitt 1986 = 100
Dezember 2009 (endgültig) .......................................... 163,7
Jänner 2010 (vorläufig) ................................................. 164,2

Index der Verbraucherpreise 76
Basis: Durchschnitt 1976 = 100
Dezember 2009 (endgültig) .......................................... 254,4
Jänner 2010 (vorläufig) ................................................. 255,3

Index der Verbraucherpreise 66
Basis: Durchschnitt 1966 = 100
Dezember 2009 (endgültig) .......................................... 446,5
Jänner 2010 (vorläufig) ................................................. 448,0

Index der Verbraucherpreise I
Basis: Durchschnitt 1958 = 100
Dezember 2009 (endgültig) .......................................... 568,8
Jänner 2010 (vorläufig) ................................................. 570,8

Index der Verbraucherpreise II
Basis: Durchschnitt 1958 = 100
Dezember 2009 (endgültig) .......................................... 570,6
Jänner 2010 (vorläufig) ................................................. 572,6

1) HVPI 2005 = Harmonisierter Europäischer
Verbraucherpreisindex/Maastricht-Kriterium.
Der Index der Verbraucherpreise 2005 für den Kalender-

monat Jänner 2010 beträgt 107,9 (vorläufige Zahl) und ist so-
mit gegenüber dem Stand für Dezember 2009 um 0,4% ge-
stiegen.

Auskünfte: Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Sta-
tistik, A-6020 Innsbruck, Heiliggeiststraße 7–9, oder unter der
Internet-Adresse http://www.tirol.gv.at/statistik

Innsbruck, 26. Februar 2010
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